
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Nicht etabliert (keine Rote-Liste-
Kategorie)

Wissenschaftlicher Name
Hucho hucho (Linnaeus, 1758)

Deutscher Name
Huchen

Organismengruppe
Süßwasserfische und Neunaugen

Rote-Liste-Kategorie
Stark gefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
In besonders hohem Maße verantwortlich

Aktuelle Bestandssituation
sehr selten

Langfristiger Bestandstrend
sehr starker Rückgang

Kurzfristiger Bestandstrend
stabil

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Stark gefährdet

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Kategorie unverändert

Kommentar zur Gefährdung
Die Bestandssituation des Huchens, der ausschließlich im Donau-
Einzugsgebiet einheimisch ist, hat sich seit vielen Jahren nicht verändert.
Nach Untersuchungen des Landesfischereiverbandes Bayern sind nur
noch drei Populationen bekannt, die sich vollständig selbst erhalten
können (Hanfland et al. 2015). Der Rest der Bestände ist sehr stark
besatzüberprägt bzw. ausschließlich auf Besatz zurückzuführen. Die
befragten Experten schätzen die Bestandsentwicklung in den letzten
Jahren als auf sehr geringem Niveau stabil ein.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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